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. 947 S. pgz am OB. 06. 1912, r:nd das dr:rcn Verord-

:. @@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@{ds: GVBI. S. B4B), zuletzt geäind.erü du-rch Artikel 6
r des Haushaltsbegleitgesetzes 1999 vom A1. 01. 1999

(Nds. GVBI. S. 1O) sowie des g 1zO Abs. 1 S. A NWc i. V.

T S 1T: 
5 

9"" 
Verordmrng über Zuständigkeiten auf

dem Gebiet des Wasserrechts (ZustVOfVWä; vom og.
03. 1999 (lIds. GVBI. S. ZO) wird verrcrdnet:

(1) Das durch den Oberpräsidenten der provinz Hanno_
ver für die schiflbare Ems von Schöneflieth bei Gre_
ven bis zirr Be.zirksgrerrze in papenburg arn 11. lp.
1911 festgestellte übersch*u***gg.biet (s. Be

1 ta11tm*-h*g im Amtsblatt der Regierung zu Os_
.'.' nabrück des Jahrgang.es 191p Nr. + S. 1), im Kreise

lleppen 
erneut bekanat gema.cht im Amtsblatt aer

f!$grurg zu Osnabrück des Jatrrganges 1912 Nr.

s 1

nung der Bezirksregieruag Weser_Ems am 21. ob.
1997 im Gebiet der Gemeinde l(Iuse geänderte ge_

i :"ffi:|"_ überschwemmungsgebiet aer tsms ls.
,.':;, Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems Nr. 22 vom gO. OS.
, 7997 S. 669) wird im Gebiet der Gemeilde Walchrrm
, 

*9 erneut im Gebiet der Gemeinde llluse (OT Stein_
, bild) nach Maßgabe der Abs. 2 bis 4 geanaärt.

einer Länge von etwa 650 m uld. eiler Breite von

Aufgrr:nci dieser Verordnung wird. der linksseitig
(westlich) der Ems rmd nördlich der L b9 gelegene
vorhandene Wochenendplatz rrnd dessen il ,o"O_
w.estliche Richtung vorgesehene f"weiterurrg aul.

etwa 15O m einsctrl. der an cler L 59 südösU.ich des
vorhandenen Wochenendptatzes gefegen"r, ffa,*u"
aus dem gesetzJich festgesetzten überschwem_
muags gebiet herausgenommen.

t) Das rechtsseitig (östlich) der Ems gelegene über_
scnwerrunungsgebiet wird erweitert um einen Be_
reich nördlich der Ortslage Ahlen, der Lmririttelbar

T 1"",9*"h_ 
Verordnung vom p1. 05. 199? festge.

setzte Überschwemmr:lgsgebiet anschließt. Die aus
sud-westliche Richtulg enflang des Lütke.Brook_
w_eges verlaufende Grenze knickt bereits il einem
Abstand ""1 

A 
IZO m von der Straßengabelrrng

tlQryener Straße - Lütke.Brookweg entfernt irr
itor"a+s$clg Richtulg von dem Lütke_Brookweg ab
und verläuft geradlinig weiter, bis sie die Dörpener
rrrraJJe ca. BSO m nördlich der o.g. Straßengabelung

Li:äreicnt.

/.Lae g€naue Begrenzrmg des aus dem liberschwem_
. mungagebiet trerausgenomrnenen Bereictres links_

Titrq 
der Ems und des Erweitenrlgsgebieües rechts

der Ems ist il einer übersichtskarte i.M. 1 : zb.ooo
clargestellt. Die übersichtskarte ist Besta.ndteil die.'Verordnuag. Darüber hinaus sind. die Grenzen

2 Lageplänen i.M. 1 : 5.OOO dargestellt. Je eine
usfertigr:ng der ilbersichtskarte urtd der Lageplä_
e werden beim Landkreis Emsland, Uei aÄ Ce_: l

T"*t:l 
Walchum und lfluse, bei der Bezirksregie

liq 
Weser-Ems (Dez. bo2) _ Au-ßenstele Meppen _

. und bei der Bezirksregienrlg Weser_Ems in Olden_

: :Hg irib"*ahrt. 
Die übersichtskarte und die Lage.

$ e

können dort wätrrend der Dienststr:aden vän
kosten-los eingesehen werden

Verordn:ag tritt am Tage nach itrrer VerküLn-

8A7

dulg im Amtsblatt für den Regien:lgsbezirk Weser-
Ems in Kra^tt.

Oldenburg, den p6. 09. (X)

Bezirksregierung WeserEms
Az.: 5O2.e-6pop}-p/9

Im Auftrage
Struthoff

o

Bezirksregierung lltlesenEms

l. Satzung
zur Änderuag der Satzung vou pg.(X.1985
fär die Bürgenstiftung Oiaenburg

Gemäß g z Abs. t Satz p des Nds. Stiftungsgesetzes
wird folgende Satzr:lg zur ji,nden:ng der Sauung für
die Bürger-Sti.ftulg Oldenburg erbsün:

s 1
$ B erhält folgende Faseung:

Sitz

_Die Stiftr:ag hat iJrren Sitz in der Stadt Oldenburg
(oldb).

s 2
$ rX Abs. I erhäit folgende F.assung:

_ 
Die von den ursprülglichen Stiftr:ngen genannten

Personenkreise sollen dabei na,ch wie vär angemessen
berücksichtigt werden.

s 3
$ 5 erhäJt folgende Fassung:

Stifüunesvemögen

Das Stiftungsvermögen besteht zurn Stichtag
01.01.1984 aus den nactrstehend genatlten Vermö
genswerten:

Barvermögen in Höhe von

Wertpapiere mit einem Nennwert von
Liegenscha.ften mit einem
Gesamteinheitswert von

115 458,55 DM

119 950,oo DM

56 200,oo DM
Sonstiges Vermöeen
mit ehem Schätzwert von - 1 500,oo DM

Die einzelnen Vermögensgegenstände uld Vermö
genswerte ergeben sich aus der Anlage, die Bestandtei_l
dieser Satzrilg ist.

_ 
Das Stiftungsverrnögen ist in seilem wertmäßigen

Gesamtbestand ulgeschmäIert zu erhalten. Die Sti_f-tulgsbehörde kann Ausnahmen zu_lassen, wenn derStifterwille anders nicht zu verwirklichenta aer ne_
stand der Stiftr:lg für angemessene Ze1t gewäitrrleistet
ist (g 6 Abs. 1 des Nds. Stiftungsgesetzes;lvermögens_
umschichtulgen sind zulässig.

Zur ErfriLllrrng des Stiftrrngszwecks stetren aus_
sch-ließIich die Vermögenserträge und Zuwendungen

?"1u.:,r* 
Verfügr-rng, soweit diese nicht zur Mehrurrg

des Stiftr:lgsvermögens bestirnrnt sind.
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Dem Stif,tungsvermögen wachsen eventuelle Zuwen-
dungen Driiter zu, die ausdrücklich zrir Vermehmng
des Stiftungsvermögens bestimrnt sind (Zustiftungen).

Das Vermögen der Stiftung ka,nn (zur Sicherung des
wertrnäßigen Bestandes) im Rahmen des $ 58 Nr. 7 a
der Abga,benordnung (AO) 1987 durch Zuftihrulg

hcj,chstens ejles Viertels r.urverbrauchter Erträgnisse
(Iiberschuß der Einna.hmen über die Kosten ans der
Vermögensverwaltung) zu'eiler freien Rücklage er-
höht werden.

Die Stiftr:lg ist weiter berechtigt, ihre Mittel @rträg-
nisse uld Spenden) im Rahmen des $ 58 Nr. 6 AO ganz
oder teilweise einer zweckgebuldenen Rücklage z\tzu-
füLhren, wenn uld so lange dies erforderlich ist, rrm
ihre steuerbegtinstigten satzr:lgsmäßigen Zwecke (ins-
besondere institutionelle Förderulg oder Projektförde-
rrrng) nachhaltig zu erfüllen.

s 4
In S ? - Vertretung - wird das Wort ,,Oberstadtdirek-

tor" ersetzt durch das Wort ,,Oberbi.iLrgermeister".

Oldenburg (Offr), den 21.12.1996

Stadt Oldenburg (Ofdb)

Dr. Poeschel
OberbtiLrgermeister

AnlagezurSatzungfärdie .
Bärger*Stiftung Oldenburg

Ver:rnögensübersicht: Stand 3 1. 12. 1998

Rü*lagen 641 719,07 DM

Wertoaoiere

- 3 266 Stück Oldbnburgische
Landesbank (Nenlwert 5O,OO DM)
Gesamt: , 16g 3OO,OO DM

WertEegenstände

- 21 GemäIde urid Skizzen rnit
einem lVert (Vermögenssa,chbuch)
in Höhe von 11 SOO.OO DM

Grrrndstücke

- Bebautes Wohngrr:-ndstück in
Oldenburg, Steinweg 14, Fh:r b,
Flurstück 1690/265, Gemarkung
Oldenburg, GrölJe 238 m"
Einheitswert lt. Bescheid des
Finanza^rntes vom 13.0?.1998 68 5OO.OO DM

- Bebautes ü/ohagrundstück in
Oldenburg, Margaretenstraße B,
Flur 5, Flurstück 868/p85,
Gemarkung Oldenburg, Größe 4OB m,
Efulr.eitswert lt. Bescheid des
Finanzamtes vom 10.02.1991 19 9OO,OO DM

- Bebautes Wohngruldstück in
Oldenbur g, äegelhofstraße gZ,
Flur 5, Parzelle 384L/814,
Gemarkung Oldenburg, Größe 6bO m"
Einheitswert lt. Bescheid des
Finanzamtes vom 02.0?.1986 29 9OO.OO DM

8a8

vom 20.12.1985 (Nds. cVBl. S. 6os) i. V. m. S 1O?.
Niedersächsischen Gemeindeordnung vom Z2.OA.1
(Nds. GVBI. S: 383), zuletzt gdindefi dr:rch Gesetz
12.03.1999 (l{ds. GVBI. S. 77) genehmige ich die,

Beairksregierucg Eüese*Ems

GenehrnägrrnE

Gemäß $ 7 Abs. 1 urid Abs. 3 Satz 3 sowie $ 19
des Niedersächsischen Stifturigsgesetzes vom
1968 (Nds. GVBI. S. 719), zttletzt geihrdert durch

Rat der Stadt Oidenburg'äm 14.12.L999
Satzr:lg der i\.:nderung der Satzulg' vom 28.04.1
ftir die BirgerStiftulg Otdenburg.

Im Auftrage

Schnelzer

C

D. Rechtsvorschriften, Verwaltungs-
virrschriften und Bekanntmachungdü::
auderer Dienststellen

i. Landesdienststellen (ohne B und C)

Arnt fär A.grarstru&tur Otdenburg

G Z . : 1 . 1 - 1 9 O 3 / O . 5

Flurbereinigrrngsver{ahren Clever:ns;
La^rldkreis FHeslaud

2A122 Oldenburg, den 10. 1(!. e(Xl0
Markt 16
TeL: 0441 /9121,5-0

öfferrtlie,he Bekanutma,ehurg

1. A.nor-dnurng der vorläufigen

In dem Flurbereinigr:ngsverfahren Cleverns
hiermit auf der Gn:ldlage des $ 65 des Fl
g'ungsgesetzes (FlurbG) in der Fassu:rg'vom
1976 (BGBI. I, S. 546), zvfetzt geändert d
Gesetz vom 18. 06. 1997 CBGBI. I, S. 14SO) die;
läufige Besitzeinweisung angeordnet.

2. Einweisungsternin

Der Besitz, die Verwa.ltulg rind
neuen Gruldstücke g€hen zurn

, 
t.,Tooember 2(XX)

auf die Pl4nempf?i.nger über.

In Besitz zu nehmen sind die örtlich durch die
bereinigungsbehörde abgesteckten Flurstücke.,
derregelungen im Einzelfa.ll bleiben der Fl
gungsbehörde vorbehalten.

3, äberleitungsbeetirnmungen

Maßgebend firr die vorläufige Inbesitznahme..,.l
neuen Gruldstücke sind die überlei
mung€n vom 10. 10. 2OOO, die gemäß $ 62
FlurbG nach Erörten:lg mit dem Vorstand der
nehmergemeinscha.ft erlassen worden sind
den Vorstandsrnitgliedern sowie wäJlrend def
nungszeiten bei dem Bauamt der Stadt Jever,
I(irchplatz l-J�, 2644t Jever zur Einsichtna^hme
liegen.

l
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die Nutzu:rg


